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(»>a« und Elektricität.

'Während der letzten Versammlung der
?American Gaslight Association" in der
Bundeshauptstadt gab Einer der Herren
Redner der Ansicht Ausdruck, daß die
GaSbeleuchtungSgesellschaften den Mit-

des clcltrischcn Lichts nich^zu
zu begrüßen hätten. Die Benutzung der
Elektrität als Leuchtmittel habe der Be-
völkerung das Verlangen nach ?mehr
Licht" eingeflößt ünd hierdurch auch das
Gasgeschäft verbessert. Dieser Ausspruch

rungszug antraten, gab es überall Jain-
mer und Wehklagen. ?Was soll aus
den Fuhrleuten werden? Die Pferde-
zucht muß eingehen. wttden bci-

mehr kaufen köm?en, weil ihre Geschäfte
zu Grunde gerichtet sind. Die Ver-
kehrswege, die Zu-

Die Rauchwolke war ihnen wesentlich
näher, als da sie ihre Reise slußauswärls
angetreten hatten, und schien sich stetig
zu vergrößern. Zu ihrer nicht geringen
Ueberraschung fanden sieb die Schisser
schon bei den ersten Schritte.!, die sie >i>
das Land hinein thaten, und nachdem sie
durch die buschige Usereinsaffung gedrun-
gen waren, mitten unter Felsblöcken,

Blöcke waren beckensörmig ausgehöhlt
und in den Vertiefungen befand sich kry-

stallhelles Waffer. Asher erkletterte meh-
rere der größeren Blöcke und fand, daß
dieselben ebensalls förmlicheßassins, mit

der gleichen Flüssigkeit gefüllt, bildeten. I
Zwischen jenen Blöcken wucherte Busch-
werk, welches das weitere Vordringen '
beträchtlich erschwerte. Endlich kam die
Gesellschaft wieder an das Flüßchen und
zwar an einer Stelle, ivo dasselbe sich in

ralbildungen hervorbricht.
An beide» Usern zeigte» sich Lachen

gleich durchsichtigen Wassers, wie das in
den erwähnten Blöcken, und der Boden,
sowie die Seite» dieser Wasserbehälter
Ware» ebenfalls von grau gelber Fär-
bung. Alles dieses Wasser hat einen

auffallende» starken Schwefelgeschmack
und -geruch, verbunden mit ebenso star-
kem Salzgeschmacke. Dasselbe erregt,

schon in ganz kleine» Quantitäten ge-
trunken, sofort Uebelkeit.

> Aus der ganzen Gegend steigt fort-

während ein zarter, feiner in

nißvollen Wolke ist jetzt crk^rt^tue^Fest-

' fleisch und 26,000 Tonnen Ge-
> slügel und Wildpret. Die Preise für

Geflügel jeder Art sind bedeutend gestic-

3 Fr. 10 C. aus 2 Fr. 80 Fasanen

" 000

' aus Italien; 230,000 Hasen, 11,000
pirsche und 200 Wildschweine aus

ES wurden im Ganzen 22,100 Ton-
ne» Fisch verzehrt oder 1000 Tonnen
mehr als im Jahre 1882. Etwa ein

nen, an Eier» 40,000,000 Dutzend und
an Käse S>,SVO Da für Ge-

e Ein Äind in den Wäldern.

. dieser Lrtschast und Rorth B^andsord

be». es ist kürzlich von einem Bräune-
Ansalle genese»,?wie soll eS leichtgeklei-
det, cs ist, kalte und regnerische

i»

, Jahren in England A><l,iloo Pfund
St. Erkauft. Li i

Sache von der Welt., ?Der nächste Kund

Hork. Das ist Alles, ivas ich sagen

Dick Liddell und Bob
Ford halten sich zur Zeit in Los Angeles,

000,000 Kisten Orangen auf den Markt

grast.
ES hält sehr schwer, ein Jn-

ertränken, da nicket durch

Idee um, das Salair des Gouverneurs,

das BlOOO B1000 per Jahr betrug, zu

lich Fußteppiche jeder Art im Werthe
von angefertigt werden.

längst London einen Besuch abstattete,
erklärt, daß sich die St. Paul>Kathe-

einem schmutzi-

drale der Welt.
Da D

i m^
-Museum Ph

i^

Ein aus Herren von Rah-
> wav, N. 1., bestehendes Comite, das den
> Belva Club repräsentirt, be-
> suchte unlängst Philadelphia, um Uni-sormen zu kaufen. Dieser Club ist ein

rein satyrischer. Die Uniforme» beste-
hen aus sogenannten Pokebonnets, Mo
ther Hubbard Kleidern, gestreisten
Strümpfen, Sonnenschirmen und Fä-
chern.

Der e i nem Wirt h inSacra-
menlo, Cal.. gehörige Hund verschluckteunlängst ein 820 Goldstück und ist jetzt
dem Crepiren nahe, da er die Münze nichtzu verdauen vermag. Der Wirth war
tet mit S 4 merzen aus das Verenden sei-
nes Karo. Wäre das Goldstück nur ein
Ducaten gewesen, so wäre der Hund
vermuthlich Keffer mit demselben fertig
geworden.

' sehen war, daß im >'>ah?e 1807 Nancy
Dove im Alter von 52 Jahren das Zeit-

gesegnet hat. war ohne

AIs sh by V i cke rs un läng st

' besser unter dem Name» Slachelfisch be
, fannt sein dürste. Der Fisch schien ge-

xeizl zp sein und bohrte dem Badenden!
, seine» Ssqchej tief in das Fußgelenk. !
, Bidets fjes in Ohnmacht und ist seine
, j Verletzung ernstlicher, wenn aftch nicht

! tödtljcher Mtuf.
Sin»unlängftgusE!,kpps

? l zuruckaekehrle Amerikanerin vo»
> j einer Freundin gefragt, ob sie den Wwen

! von St. Mark gesehen hab-. ~L gewiß."
l > lautete die Antwort, ?ich kam arade zei-!
> tig genug um der Abfütterung beizuwoh-

Diese Antivort erinnert an jene, !

ladelphia von einer Dame erhielt, die
! befragt, ob sie die Dardanellen gefeben

habe, erwiderte - ?Gewiß, ich kenne sie
sehr wohl, sie zählen zu meine» intimsten

?Thor" ist 10? Fuß und «i l Fuß

Master aBabendlich

'Nachher stellt sich heraus, daß der Far-
mer einen Wechsel aus S.W, 8100, BSOO

Papier in Zahlung angenommen, wisse

sich sträuben mag. >
V o > ilad e l phia wird os-

schen DainpflchifffahNS-Gesellschaft", an

Ganners in Berübrung gekommen Iva
l ren, hinzu. ?Ich heiße Enright, bin

hier bei Hochbahn als Maschinist an

! qen dix^ Aufmerksamkeit,
jüngste, xjn lijjahriger Bursche i^it.
lch»NiZischNittenem Kunkiem Gesicht und !
schivarzen Haaren, spazierte im Cgstle
Garden herum, als ob er Hort der Herr

! sei. Alle hatten Geldmittel bei sich.
Unter

kareisende Paul du Chaillu, der Castle
! Garden einen Besuch abstattete, um für

mehrere Zwischendecks-Passagiere Für-sorge zu treffen.

Deukscke Lora! - viackricbteit

Geburtstag. Zum ?MarianncnhauS"
in Berlin, einer wohlthätigen Stiftung
der verstorbenen ersten Gemahlin des
Polizeipräsidenten v. Madai, wurde der
Grundstein gelegt.? Bei den Manövern
des Gardeeorps in der 'Nähe von Berlin
stürzte der Prinz v. Battenberg vom
Pferde und brach das Schlüsselbein.

Professor der Philosophie

lin, sein üvjähriges AmtSjubiläum.
Hans Plockhorst, Sohn des Berliner
Historienmalers Bernhard Plockhorst,

! stürzte vom Dach und starb. Mehrere
> Socialisten wurden Ivieder von Berlin

erschoß sich im allen Schlöffe in Berlin.
Der 7Kjährige Pastor Kämmerer ret-

> tele sich aus dem Bahnhos zu Grüna mit
> knapper Noth vor Uebersahrung, wurde
-! aber in Folge der Aufregung vom Schla-

dem städtischen Siechen hause

10.000 M.?Die
En

wirthschaften i in Tullvii drei Bauern-

Gutsbesitzers O.^Jgogeit.

Eine Anzahl Stettiner Schiffseigen-

ger Schleppfchifffahrts- Genossenschast"
behuss Transports ganzer Schleppzüge

in Stolp wegen betrügerischen
rott» Mitverhasteten Gotischalk und

rein zusällig.

InPosen wurde die Svjährige Jubel
seierdes Friedrich Wilhelm Gymnasiums

Posen slüchtele nach
wegen Betrugs verfolgt. Der Arbeiter

Kätzett in Kurtwitz starb an Schnaps,
, den er in Folge einer Wette getrunken

, Derlei der Erplosion in der

letzte Arbeiter Triller ist gestorben.
Die Fleischer - Innung in Sanier
läßt ein Schlachthaus bauen.
Der Postschaffner Fieberkorn in Brom-
berg erhielt wegen Unterschlagungen ein
Jahr Gesängniß.?Der frühere'Bureau-

> diener Dirfchner von Bromberg ließ sich
! überfahren. Die Magd Krenz in
Walkowitz Erdrosselung

Familien bewohntes Arbeiterhaus.

! Des Aelseste der Kaufmannschaft in
Magdeburg, Coinincrcjenralh BernhardFrxisc, Chef der großen Firma Jacob
Hennige m der Zieustadt, ist in Folge
eine» Schlggansalls im Gebäude der

. Magdeburger Feuerversicherungs Gesell-
schast plötzlich gestorben. In einer
zahlreich besuchten Versammlung von
Socialdemokraten in Halle ist derSchrist-
steller Hasenclever zum Reichstagseandi-

Daten der Arbeiterpartei Halle'S und den
Saalkreis proklamirt. InBurggörner
bei Hallstadt ist die ledige Louise Walke
von einem jungen Manne überfallen und
vergewaltigt worden. Ein Hüttenauf

! seher ist als der That verdächtig in Hast
> genommen worden. In Bocka bei
' Weißer-Felsast ist ein junger Mann ver-
! hastet worden, angeklagt, die Alma

Kregge aus Kayna ermorder zu baben,
l ?ln Erfurt hat der Commis Paul

Buschmann, in Diensten des Spediteurs
König, anläßlich einer unheilbaren
Krankheit seinem Leben durch Erschießen
ein Ende gemacht. In Nordhausen ist

- der Prediger und Schriftsteller Baltzer
Wege» Beleidigung des Kronprinzen in

: einein Leitartikel der ?NordhausenerZeitung" zu einmonatlicher Festungshaft
! verurtheilt worden. Zwischen den
> Bahnstationen Kleinfurra und Molf-

- ramshausen hat man aus dem Bahnkör-
> Per die deiche des Metzgers Neuse ausge-

- det und seine Leiche aus den Schienen
t gelegt worden. Das alte Brauhaus
! ?Zum Nelkenbusch" in Magdeburg ist

- unlängst durch Feuer total zerstört wor-

beiter Brackhahn und bei
Lsterbruch der Schiffer Heisst aus Odis-

heim.- Der Schlächter Benjamin ii^
Die Strontianit Gesellschaft in Ahlen,

' verzeichnen. Auf der Zeche ?Kö»ig

ln Herford hat sich

- Brennereibesitzcr R. Dietrichs durch 2

Wegen Mord/ sind vom Elber-

! fürstlich Sal^Dyck^e^örster^

HauS des GasnvirthS Magnus Namroth
und in Wehose» daS Wohnhaus des

' Fabrik inKassel" erschoß sich ebenso ein

selbst i Motive unbekannt. In Mehl^

knecht^d^H^'^^^^

here Hut jetzt Weißker iche Holz- 112
schleiserei; in Frankenthal bei Bretting p
das halbe Dorf (etwa 20 Häuserl. l
Der inDresden tagende > 112

Produzenten beschloß die Bildung einer l'
über das aanze ?»eich sich erstreckenden i
UnfallversicherungS < Genoffenschast der i st
chemischen Industrie zu beantragen. An-, l,
gemeldet sind schon kW Fabriken mit ij

19,1«>5 Arbeitern.?Der Postgehilfe von
Radebeul, Fr. Paul Schreiter, ist mit !
142 tM. durchgebrannt.?f In Nieder-

lößnitz der Kirchenrath Dr. theol. Friedr.
Besser. ?Der zweite Amtsrichter inßurg-
städt, Dr. Emil Adolf Engel, hat sich er-!schoflen. Der unterstandslose Unter-!
Händler Wilhelm Eckard in Elterlein hat i
sich ertränkt. Der Sohn des Gutsbe-
sitzers Haincke in Naffaböhla erhielt neun

gleisen zu bringen und die?»ae»dliche
Schwester wurde verhastet, weil sie ihr
uneheliches Kind ermordet hatte. Der j
Beteran Wilhelm Hesselbarth in Har-
tenstein feierte seine» !>B.Geburlslag.

Ein kolossaler Brand zerstörte in
Apolda das Bahnhofsgebäude. Eben-
da erhängte sich Wirkermcister Holzer.
Der Tünchner Liebergeld in Rütla stürztevon einein Dache und brach das Genick.

Daselbst erhängte sich der 53jährige
Siegmund Ziealer und der Landwirth
Johann Ernst Pfeiffer in dem nahegele-
genen Leina. Der in Sieblcbcri woh-
nende SattlergehilfeZacharias verschluckte

Einwohnern derLandwirlhschaft an 3i>7,
der Industrie l>7, Handel und Berkehr

der Einwohner

Verbindlichkeiten sallirt. Da» große
Gut des Spediteurs Albert Neubert in

Schwarza ist

Erling» von

300. Augenblicklich bestehen

Der vermögende Bauer Nößler von

Stadtschultheist

Jahr Gefängnis verurtheilt.^?We

pach hat sich eischosse». Die Erben des l,

sto/«ecker Habens 5>,000 MarNur Grnn h
einer der !

läum des Stadlpfarrers D«z in Stockach !ri
ist mit großem Pomp gefeiert worden. ui

Franz Zott und Peler Bitterinann, durch
! Biefferstiche tödtlich verwundet. Der

Paul Lemmert 11. VonGer-

Weise der Schreiner Winter, der m ei-
nem aus 20,000 Gebund zusammen,ze-

des BürgernieistciS

Die in Straßburg verstorbene Frau
Wittwe David HaUbronn hat ihr ge-
sammtes Vermöge» von über ll>0,(»»>
M. dortigen Wohlthätigkeitsanstalteii
vermacht. Der frühere Bürgermeister
Georg Spiest von Kastenholz wurde we-
gen Unterschlagung zu 18 Monaten Ge-
fängniß verurlheilt,?Gestorben Polizei-
inspeclor Andreas Kaltenbach in Mül-
Oehringen in Württemberg" welcher die

in Metz vollzog, ist durch dieselbe so an-
gegriffen worden, daß er schwer krank im
Hospital dariucderliegt.

In Brauschweig wurde Wege» Todt-
schlagS der Tischler Fritz Schape zuBjähriger Zuchthausstrafe verurtheilt.
Der Schulinspeetor Töpke von der Bür-
gerschule am Prinzenwege in Brau»-
schweig feierte dieser Tage im Kreise des
jubiläum. Zum Gemeindevorsteher in
Cramme wurde der Kothsaß Julius Johns

ln Ziienburg hat der ehe-
malige Schiffer Martin Schmidt feinen«

gen ein Ende gemacht. In Detmold
hat die Prinzessin Louise, älteste Schwe
ster des regierenden Fürsten Waldemar
zur Lippe, dem Lande ein Geschenk mit
dem sogenannten Prinzenpalais gemacht.
Selbiges ist zur Unterbringung der öf-
fentlichen Bibliothek und zu Mustums-
zwecken bestimmt. I» Beriiburg fand

das Begräbniß des Kaufmanns Wilh.
Calm unter äußerst zahlreicher Bethei-ligung statt. Es wohnten ihm hohe
Staatsbeamte und die Offiziere der Gar-

alieder zählende Wirthsvcrcin den von
I. NötzU redigirten ?Gastwirib a!^

Joseph 'älül-

kurz nach seiner Uebersührung in das

einem Zeitraum von 7» Tagen keine
erwachsenen Personen, sondern nurein
kleines Kind gestorben. Im Winter-
kursrt Andermatt sind bereits über
hundert Kurgäste eingetroffen.

Das neueUniversitätsgebäude in Wien
ist in Gegenwart des Kaisers in feierli-
chem Akt seiner Bestimmung übergeben
worden. Der Walzerkönig Johann
Strauß feierte sein 40jähriges Kapell -
meisterjubiläum. ?ln Folge eines ame-
rikanischenDuells hat sich der 21 j»h.Bank-
beamte Rud. Reich in Wien erschossen. ?'

112 In Folge eines BlutsturzeS der Land-
tagSabgeordnete Josef R. v. Schneid in
Laibach. Nach zweimonatlicher Dauer
wurde in Stevr die elektrische Ausstel-lung geschloffen. Zwischen Soldaten
der gemeinsamen Armee und HonoeldS
bat m Debrezin eine furchtbare Prügelei
stattgesunden. Ein Infanterist blieb
todt, ein zweiter starb im Spital. In
der Duellaffaire Batlyanvi-Rosenberg
wurde letzterer von der k. Kurie letztge-
richtlich zu einen Jahre Gefängniß ver-
theilt.


